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Zur Initiative der Jungen
Das kantonalzürcherische Aktionskomitee für das Frauenstimmrecht

hat davon Kenntnis genommen, dass die Aktion „Junges Zürich" als
freie Gemeinschaft junger Staatsbürger beschlossen hat, mit einem Volks-
begehren für die politische Gleichberechtigung der Schweizerbürgerinnen
im Kanton Zürich an die Oeffentlichkeit zu gelangen. Die Unterschriften-
Sammlung hat bereits begonnen. Sie wird durch die Initianten durchge-
führt. Das auf überparteilicher Grundlage weiterbestehende Aktions-
komitee begrüsst diesen Vorstoss der Jungen und empfiehlt den Stimm-
berechtigten des Kantons Zürich, die Initiative zu unterzeichnen.

Unterschriftenbogen können bei der Aktion „Junges Zürich", Post-
fach 685, Zürich 22 bezogen werden oder bei'der Sekretärin des Frauen-
stimmrechtsvereins, Frau Peter-Bleuler, Butzenstrasse 9, Zürich 2/38.

Sind die Zürcherinnen weniger wert als ihre Schwestern aus
den Kantonen Waadt, Neuenbürg und Genf?

Unterzeichnet die Frauenstimmrechts-Initiative der Jungen!

CHRONIK Schweiz
/7zter?z«t/o«,«/er Frawewrai (ICW)

Für die Dreijahreskonferenz des ICW, welche vom 22. August bis
1. September in Istanbul stattfindet, sind zahlreiche Anmeldungen ein-

gegangen. Die Schweiz wird durch 11 offizielle Delegierte vertreten sein,
denen sich noch „Visitors" zugesellen; Delegationsleiterin ist Fräulein
Dr. Elisabeth Nägeli.

Zum erstenmal wurden in die Kommission des liberal-demokrati-
sehen Quartiervereins Grossbasel-West auch weibliche Parteimitglieder
vorgeschlagen. Gewählt wurden Hermine Awc/A-Me^mger, Elsi GeeHwg-
Ae/Ie?', Heidi 5AzcCer-BazoMgart«er.

Kcowraz'sszo« /är iAe Fo/&szäMz«zg i960

Als Vertreterinnen des BSF wurden in diese Kommission Fräulein
Aram« Aaw&scAer, La Chaux-de-Fonds und Fräulein Marie-LowAe Oe/Vi,
Zürich, gewählt.
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